
Pfaff, Gerhard; Prof. Dr. rer. nat. habil. 
 
Geboren 1953 in Meiningen/Thüringen; Abitur 
1972 an der Henfling-Oberschule Meiningen; 
Chemiestudium an der Friedrich-Schiller-
Universität Jena, Diplom im Fach Chemie 1978; 
Diplomarbeit "Über die Verbindungen Na6Ge2S6 
 4CH3OH und Na6Ge2Se6  4CH3OH" im Bereich 
Anorganische Festkörperchemie; Promotion zum 
Dr. rer. nat. an der Mathematisch-
Naturwissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-

Schiller-Universität Jena 1983; Dissertation "Zur Chemie der Chalkogenokomplexe 
des Germaniums und Siliciums mit Element-Element-Bindungen" im Bereich 
Anorganische Festkörperchemie; daraus hervorgegangen 8 Publikationen. 
Von 1978 bis 1987 Assistent und von 1987 bis 1991 Oberassistent im Bereich 
Anorganische Festkörperchemie der Sektion Chemie mit vielfältigen 
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